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Heute mit Ihrer

VSF Amern sorgte beim Brüggener Burgpokal
um den Mellerud-Cup für spannendes Finale

Brüggen (HV). Die VSF
Amern haben bei der 34.
Auflage des traditionellen
Brüggener Burgpokals um
den Mellerud-Cup für ein
spannendes Finale gesorgt,
was schlussendlich erst im
Elfmeterschießen seinen
Sieger fand. Mit 6:7 hatte
der Landesligist gegen das
klassenhöhere Team des SC
St. Tönis das Nachsehen.
Der Start in die Partie begann
verheißungsvoll für die
Kehrberg-Elf. Bereits in der
zweiten Minute brachte
Luca Dorsch nach Zuspiel
von Lamin Fuchs die
Amerner mit 1:0 in Front.

Mats Platen (33.) und
Lennard Kaiser (45.+2)
stellten den Spielstand mit
ihren Toren dann allerdings
auf den Kopf und sorgten so
für eine 2:1-Pausenführung
des Oberligisten, die nicht
ganz unverdient war. Doch
Amern steckte nicht auf, kam
nach einer Kopfball-
Verlängerung von Frederik
Verlinden durch Vensan
Klicic (83.) zum verdienten
2:2-Ausgleich, der seine
Mannschaft damit ins
Elfmeterschießen rettete.
Hier war das Glück dann
aufseiten der St. Töniser,
nachdem Verlinden in

Torwart Michael Sperling
seinen Meister gefunden
hatte. In der Vorrunde
schalteten die Amerner u.a.
Vorjahressieger SC Victoria
Mennrath (4:2) aus. Im
Halbfinale am Freitagabend
gab es einen 4:2 -Erfolg über
den SC Waldniel.
„Die zweite Halbzeit war
richtig gut von uns. In der
ersten Halbzeit profitieren
wir von dem frühen Tor und
verteidigen die Führung
anschließend nur. Das geht
gegen so eine Mannschaft
wie St. Tönis nicht gut. Wir
haben darüber in der Halbzeit
dann gesprochen. In der

zweiten Halbzeit waren wir
die klar bessere Mannschaft.
Das 2:2 nach 90 Minuten
war verdient“, fasste Trainer
Willi Kehrberg das Finale
zusammen.
Den dritten Platz sicherte sich
der SC Union Nettetal, nach
dem 4:1-Pflichtsieg über
dem Bezirksligist Waldniel.
Der SCU musste sich im
Halbfinale im Oberliga-
Duell gegen den späteren
Turniersieger aus St. Tönis
deutlich mit 1:5 geschlagen
geben. Gegen Waldniel
ließen die Mannen von
Trainer Andreas Schwan
dann allerdings nichts

anbrennen. Petar Popovic
(4.), ein Doppelpack von
Nico Zitzen (48., 52.) und
Leo Stegner (76.) markierten
die Tore für die Nettetaler.
Für die Waldnieler traf Robin
Hürckmans (67.) mit einem
sehenswerten Treffer in den
Winkel zum zwischen-
zeitlichen 1:3.
„Mit dem ersten Wochen-
ende bin ich zufrieden. Am
Freitag haben wir dann auch
in der Höhe verdient gegen
St. Tönis verloren.

Siegerfoto.                                                                                                                                                                     Fotos: Heiko van der Velden

Fortsetzung auf S. 11
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Sehenswertes Naturpark-Zentrum Haus Püllen
Auf Zeitreise von der Eiszeit bis zur Gegenwart

Grenzland. (jk-) Das
Naturparkzentrum Haus
Püllen ist in einem
historischen Gebäude von
1634 in der Gemeinde
Wachtendonk unterge-
bracht und wird vom
Naturpark Schwalm-Nette
betrieben. Es ist ein
anerkannter außerschu-
lischer Lernort, in dem
Schülerinnen und Schüler
fächerübergreifend Erd-
geschichte und die Beson-
derheiten der heimischen
Natur kennenlernen können.
Denn auf einer Zeitreise vom
Eiszeitalter bis zur
Gegenwart erfahren die
Schüler, wie sich die
Landschaft unter dem
Einfluss der Naturgewalten
und durch die Eingriffe des
Menschen im Laufe der Zeit
verändert hat.
Termine für Führungen
durch die sehr sehenswerte
Ausstellung im Haus Püllen
können für Schülerinnen
und Schüler aller Alters-
stufen vereinbart werden.
Auch eine „Ausstellungs-
Rallye“ hilft dabei, das

Erlernte außerdem noch
spielerisch zu festigen. Der
weitergehende Service des
Naturparks in seinem
nördlichsten Informations-
zentrum des Naturpark-
gebietes umfasst zudem
noch die Beratung und
Vorbereitung von Unter-
richtsgängen und Klassen-
fahrten, wertvolle Tipps für
Wanderungen, Rad- und
Kanutouren, Karten- und
Informationsmaterial und
einen Naturparkfilm.
Der schöne Bauerngarten im
Gelände von Haus Püllen
und die Obstwiese bieten
mit ihrer Tier- und
Pflanzenvielfalt ein Erlebnis
für alle Sinne und können
während der Öffnungszeiten
auf eigene Faust oder im
Rahmen einer Führung
erkundet werden. Die
Öffnungszeiten kann man
erfahren unter
www.npsn.de.
Der Bienenstock nebst
Modellen, Lehrtafeln und
Schaukasten lädt dazu ein,
das geheime Leben der
Bienen zu entdecken, nach

Absprache geht das auch
gemeinsam mit einer
Imkerin.
Das Informationszentrum
Haus Püllen verfügt über
einen Seminarraum mit
Beamer und Sitzplätzen für
etwa 30 Personen. Mikro-
skope und der angrenzende
Vorbereitungsraum können

Haus Püllen: Hier ist viel Wissenswertes zu erfahren

für den praktischen Wissens-
transfer genutzt werden. Für
Exkursionen mit jungen
Schülerinnen und Schülern
in die umliegende Natur
verleiht das Naturpark-
zentrum ein Mobiles
Waldlabor. Die kleine
Forschungsstation ist unter
anderem mit Becherlupen,

Pinzetten und Bestim-
mungshilfen ausgestattet
und dank pädagogischem
Leitfaden auch selbster-
klärend.
Schulklassen werden vom
Naturpark gebeten, einen
Besuchstermin vorher zu
vereinbaren. Auch Schul-
klassen und Gruppen, die

ohne Führung Haus Püllen
besuchen möchten, werden
um eine vorherige verbind-
liche Anmeldung gebeten.
Das Haus Püllen ist in der
Ortsmitte des schönen alten
Dörfchens Wachtendonk, in
dem sehr viele alte Häuser
unter Denkmalschutz
stehen, an der Feldstraße
leicht zu finden.

Herausforderungen für Führungskräfte
Forum Mittelstand in Schwalmtal

Tätigkeitsfelder werden vorgestellt:
„Tag des Paritätischen“ am 26. August in Viersen

Grenzland. (jk-) Die
Arbeitswelt verändert sich
rasant, der Fachkräfte-
mangel ist überall spürbar.
Ein zusätzliches Problem
stellt für die Führungskräfte
die zunehmende Opposi-
tionsneigung bei
Mitarbeitern dar. Wie
können sie angemessen
darauf reagieren? Das ist das
Thema der nächsten
Veranstaltung des „Forum
Mittelstand Niederrhein“ am
Dienstag, 5. September um

Nils Schmidt hält das
Impulsreferat in Schwalmtal

Manuel van Helden,
Geschäftsführer der Noffz
Technologies GmbH in
Tönisvorst.
Veranstaltet wird dieser
Abend durch die Interes-
senvereinigung Mittelstän-
dische Wirtschaft e.V. (IMW
e.V.) gemeinsam mit der
Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft Kreis Viersen.
Deren Geschäftsführer Dr.
Thomas Jablonski betont:
„Wir sind mit den Themen
unseres Forums stets nah am

18 Uhr im Bürgersaal des
Rathauses in Schwalmtal.
Bürgermeister Andreas
Gisbertz wird die Gäste
begrüßen.
Nils Schmidt, Vorstand des
Verbandes für Fach- und
Führungskräfte (DFK), und
Prof. Dr.Olaf Bogdahn von
der IST-Hochschule für
Management in Düsseldorf
werden die Impulsreferate
bei dieser Informations-
veranstaltung halten. Mit auf
dem Podium sitzt zudem

Puls der Zeit“. Er freut sich
vor allem über einen neuen
Veranstaltungsort für die
bewährte Informationsreihe,
denn erstmals findet das
Forum Mittelstand in
Schwalmtal statt.
Informationen und Anmel-
dungen zu der September-
Veranstaltung im Grenzland
bei Uta Pricken,
Telefon 02152/202921,
E-Mail:
uta.pricken@
wfg-kreis-viersen.de

Grenzland. (jk-) Die
Kreisgruppe Viersen des
Paritätischen NRW e.V. lädt
für den 26. August, 11 bis
14 Uhr, zu ihrem „Tag des
Paritätischen“ auf den
Sparkassenvorplatz in der
Stadtmitte von Viersen ein.
Die Geschäftsführerin der
Kreisgruppe Viersen des
Paritätischen NRW, Barbara
Shahbaz, unterstreicht, dass
in diesem Jahr das Thema
Tätigkeitsfelder in der

sozialen Arbeit im Fokus
stehen wird. Die Kreis-
gruppe ist für die Mit-
gliedsorganisationen die
Ansprechpartnerin vor Ort.
Insgesamt 37 Mitgliedsor-
ganisationen gehören zur
Kreisgruppe, die alle mit
ihren Einrichtungen aus dem
Spektrum der Sozialen
Arbeit kommen. Dazu
gehören neben den ver-
schiedenen Elterninitiativen
und vielen anderen Orga-

nisationen und Einrich-
tungen unter anderem auch
der Freundeskreis der
Rollstuhlfahrer, Brückenbau
e.V., der Ortsverband
Viersen im Deutschen
Kinderschutzbund, die
Lebenshilfe Kreis Viersen
und die psychiatrische
Hiulfsgemeinschaft Viersen
e.V.
Beim „Tag des Paritätischen“
stellen die Mitgliedsorga-
nisationen ihre Arbeit und

die damit zusammen-
hängenden Tätigkeitsfelder
der Öffentlichkeit vor. Und
der Verband will an diesem
Tag auch auf sich und seine
Arbeit aufmerksam machen,
denn er sucht stets Menschen
für das Freiwillige Soziale
Jahr, ehrenamtlich Tätige
sowie Sozialarbeiter für die
verschiedensten Tätigkeiten.
Man will an diesem Tag mit
der Öffentlichkeit in Kontakt
und vor allem ins persönliche

Gespräch kommen.
An Infoständen können sich
die Besucher über die Arbeit
der Selbsthilfegruppen und
allgemein über die Arbeit
des Paritätischen infor-
mieren, in Talk-Runden
werden die Aspekte der
sozialen Arbeit beleuchtet,
eine Band spielt zur Unter-
haltung auf und für das leib-
liche Wohl, so versichert der
Paritätische, sei an diesem
Tag auch bestens gesorgt.
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Rikscha-Fahrdienst für Senioren:
Kostenfrei für Menschen mit eingeschränkter Mobilität

September-Termine im Freilichtmuseum
Treckertreff, Erntedankfest und Theater aus Brüggen

Grenzland. (jk-) Das
Programm des Niederrhei-
nischen Freilichtmuseums
Dorenburg in Grefrath, das
vom Kreis Viersen betrieben
wird, hält im September
gleich drei Highlights bereit:
Am 9. September um 19
Uhr gastiert das Ensemble
des NiederrheinTheaters aus
Brüggen mit dem Stück von
Stephan Eckel, einem
Theaterthriller der Extra-
klassse, wie die Museums-
leitung verspricht, auf der
Freilichtbühne des Muse-
ums. Passende Kleidung
wird für die Open-Air-
Aufführung empfohlen. Der
Eintrittspreis liegt bei 22
Euro (Vorverkauf: 20 Euro).
Bei schlechter Witterung

findet die Aufführung im
Eingangsgebäude statt.
Ein großes Erntedankfest mit
großem Bauernmarkt wird
im Museum am 17. Septem-
ber in der Zeit von 10 bis 16
Uhr veranstaltet. Die Kultur-
landschaft des Niederrheins
ist von der Landwirtschaft
geprägt. In Zusammenarbeit
mit dem Kreisbauernver-
band, der Landwirtschafts-
kammer Rheinland, den
Ortslandwirten und den
Landfrauen wird diese
Veranstaltung organisiert.
Um 10.30 Uhr findet auf der
Festwiese ein oekume-
nischer Freiluft-Gottesdienst
statt.
Es ist schon Tradition, das
am letzten Sonntag im

September mehrere hundert
historische Traktoren das
Niederrheinische Frelicht-
museum besuchen und zum
beliebten „Treckertreff“
zusammenkommen. Ab 11
Uhr rollen die Gefährte durch
den Ort bei einem sehens-
werten Corso. Treffpunkt
dafür ist der Parkplatz am
Eissport & EventPark in
Grefrath. Anschließend zie-
hen die stählernen Oldtimer
ins Museumsgelände ein und
präsentieren sich dem
Publikum. Dabei ist dann
auch für das kulinarische
Wohl gesorgt. Und leckere
Pfannkuchen gibt es in der
alten Posthalterei aus
Willich, dem „Pannekooke-
huus“, ja auch noch. Die Hofanlage Waldniel im Museumsgelände

Kempen-Krefeld haben die
Einrichtung des Fahrdienstes
ermöglicht.
Mit dem neuen Freizeit-
angebot soll den Menschen
wieder ein Gefühl von
Freiheit und Teilhabe an der
Gesellschaft ermöglicht
werden. Menschen mit
eingeschränkter Mobilität
wird auf diese Weise die
Möglichkeit geboten, die
vielen Sehenswürdigkeiten
in der Kreisstadt Viersen
sowie die Natur am
Niederrhein rund um
Viersen zu erkunden. Für
viele Menschen ist das eine
der wenigen Möglichkeiten
raus zu kommen aus ihrer
persönlichen Einsamkeit
und sich beispielsweise bei
einem Cafébesuch eine
kleine Pause zu gönnen oder
mit Hilfe des Rikscha-
Fahrdienstes Einkäufe oder
Arztbesuche zu tätigen.
Zwei neue Rikschas stehen
für den Fahrdienst bereit, die

Grenzland. Rikschas kennt
man vorallem aus dem
asiatischen Raum, aber seit
Jahren gibt es auch bei uns -
vorwiegend in Großstädten
- Fahrradrikschas, mit deren
Hilfe man sich bequem
chauffieren lassen kann. Die
Freiwlligen-Zentrale der
Dikaonie Krefeld & Viersen
hat im Frühjahr auch einen
ehrenamtlichen Rikscha-
Fahrdienst für Seniorinnen
und Senioren mit ein-
geschränkter Mobilität
eingerichtet, der inzwischen
so richtig ins Rollen
gekommen ist.
Realisiert wurde das Projekt
von der Diakonie in
Kooperation mit der Evan-
gelischen Kirchenge-
meinde Dülken. Der Dienst
kann kostenlos in Anspruch
genommen werden. Auch
die Stiftung Theresienheim
für Bürger in Dülken, die
Matthias Schmitz Stiftung
Dülken und der Rotary Club Die Idee der Rikschas kennt man aus Asien, wie hier in Japan

mit Elektroantrieb fahren. Sie
stehen bei der Evangelischen
Kirchengemeinde in
Dülken, Martin-Luther-
Straße, für den Einsatz bereit.
Es werden weiterhin noch
Fahrerinnen und Fahrer auf
ehrenamtlicher Basis
gesucht, die Lust und Zeit
haben, kleine Ausflüge in
einem Zeitrahmen von etwa
zwei Stunden pro Einsatz zu
tätigen. Die Einsatzzeiten
richten sich nach den
Wünschen der Ehren-
amtlichen. Es gibt vorab eine

Schulung und Einweisung.
Die Fahrer sind versichert.
Die Rikschas werden
regelmäßig gewartet. Auch
soziale Einrichtungen wie
etwa Seniorenheime können
gegen eine kleine Spende
auf den Rikscha-Fahrdienst
zurückgreifen. Wer den
Fahrdienst in Abspruch
nehmen möchte, kann sich
melden bei der Freiwilligen-
Zentrale Viersen,
Hauptstraße 120 in
Alt-Viersen,
Telefon 02162/8178717.



GRENZLAND-NACHRICHTEN | Donnerstag, 03. August 2023

4 NETTETNETTETNETTETNETTETNETTETALALALALAL

Rainer Beckers Formkurve steigt wieder
Nettetal (hk). Am 18. Mai
(Vatertag) hatte der für den
SC Union Nettetal startende
Rainer Beckers, einer der
besten Deutschen Senioren-
Radrennfahrer und am-
tierende Deutsche Meister,
einen Trainingsunfall.
Hierbei erlitt er eine typische
Radrennverletzung, einen
Schlüsselbeinbruch. Dieser
konnte erst eine Woche
später operiert werden,
wobei die Operation positiv
verlief.

Dies veränderte aber seine
komplette Vorbereitung auf
die bevorstehenden Deut-
schen Meisterschaften, die
am 2. Juli stattfanden, und
den Versuch der Titel-
verteidigung. Schon drei-
einhalb Wochen nach der
Operation wagte er sich
wieder mit Starts bei zwei
Wettkämpfen in Kiel. Diese
verliefen wider Erwarten
positiv, er konnte beide
Rennen gewinnen. Auch in
der darauffolgenden Woche

bestand noch die Mög-
lichkeit, in Mecklenburg-
Vorpommern zwei Stra-
ßenrennen als Vorbereitung
zu bestreiten. Hier konnte er
zunächst den zweiten, später
den vierten Platz belegen,
auch dies sehr zufrieden-
stellend. „Die Rennen der
Deutschen Meisterschaft

Sieg von Rainer Beckers beim Kriterium in Gießen.                                          Foto: Union

Auch beim Rennen in Neupotz überquerte Rainer Beckers die
Ziellinie als Erster.                                           Foto: Union

verliefen dann leider etwas
unglücklich für mich“,
berichtete er. „Letztendlich
bin ich aber dann doch,
aufgrund der Vorgeschichte,
mit dem zehnten Platz sehr
zufrieden.“
Dass seine Formkurve in die
richtige Richtung zeigte,
bestätigte sich dann auch in

den darauffolgenden
Wochen. Zunächst gab es
am 8. Juni einen weiteren
Sieg beim Straßenrennen im
pfälzischen Neupotz, gefolgt
von einem neunten Platz am
Folgetag beim Kriterium in
Rheinzabern. Und am
darauffolgenden Sonntag,
16. Juli stand im nahen

niederländischen Belfeld ein
weiters Straßenrennen auf
dem Programm, welches er
mit Platz drei beenden
konnte.
Am vergangenen Wochen-
ende entschloss er sich, zwei
Kriterien in Hessen zu
fahren. Zunächst ging es am
Samstag in Offenbach/Main
darum, die meisten Punkte
während des Rennens zu
sammeln, um am Ende als
Sieger gekürt zu werden.
Nach insgesamt acht
Wertungen, das heißt jede
fünfte Runde auf einem
1.000 Meter langen Rund-
kurs, hatte er die meisten
Punkte auf seinem Konto
und wurde mit deutlichem
Vorsprung Sieger des
Rennens.
Im gleichen Rennmodus,
dem Kriterium, ging es dann
am Sonntag in Gießen weiter.
Hier mussten sogar zehn
Wertungen auf einem 800
Meter langen schnellen
Rundkurs gefahren werden.
Die zwischenzeitlichen
Rennsituationen waren
immer sehr eng und aus-
geglichen, sodass sich erst in
der abschließenden, doppelt
zählenden Schlussrunde der
Sieger herausstellen würde.
Auch hier gelang es Rainer
Beckers, in einem hart
umkämpften Finale das
Vorderrad früh genug über
den Zielstrich zu schieben
und am Ende einen perfekten
Doppelsieg zu erringen.

Dorfmuseum Hinsbeck geöffnet Stellen Hinsbecker
Geschichte kennenlernenHinsbeck (hk). Am ersten

Sonntag im Monat, jetzt der
6. August, öffnet das
Dorfmuseum des VVV
Hinsbeck (unter der
Hinsbecker Turnhalle)
wieder von 11 bis 17 Uhr
seine Türen.
Interessierte können sich
über die Geschichte des
Ortes, der Hinsbecker
Vereine, der Kirche und der
Gemeinde informieren.
Daneben gibt es eine
Künstlerecke mit Werken
von (fast allen) Hinsbecker
Künstlern.
Einen großen Bereich nimmt
das Wohnen in den 30iger
Jahren ein, zu dem nun auch
die Feuchtbereiche wie
Badezimmer und Wasch-
küche gehören. In einer
Sonderausstellung werden
daneben alle Hinsbecker
Karnevalsvereine sowie
Vereine und Nachbar-
schaften, die über viele Jahre

eigene Karnevalsver-
anstaltungen durchführten,

Hinsbeck (hk). Am Dienstag,
8. August, stellt Heinz Koch
um 19 Uhr im Rahmen der
monatlich vom VVV Hins-
beck angebotenen Führun-
gen geschichtlich prägnante
Punkte des Stadtteils
Hinsbeck vor.
Mit seinem in rund 30 Jahren

Einen Kunstbereich mit Werken fast aller in Hinsbeck tätig gewesenen Künstler zeigt das
Dorfmuseum des VVV Hinsbeck.                                                                       Foto: Koch

anhand von Bildern, Orden
und anderen Exponaten

gezeigt. Der Eintritt ist wie
immer kostenfrei.

Forschungsarbeit erwor-
benen Hintergrundwissen ist
eine Füh-rung mit vielen
Neuigkeiten zu erwarten.
Treffpunkt ist die Statue
„Os decke Marie“ am
Parkstübchen, die
Teilnahme ist wie immer
kostenfrei.

Das 1597 erstellte Hinsbecker Pastorat im Jahre 1960, eines
der ältesten Gebäude Hinsbecks.                         Foto: Koch
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Spielplätze in Nettetal-Lobberich aufgewertet
Neue Seilbahn am Windmühlenbruch sowie neues Klettergerüst am Wasserturm

Fällung einer Hainbuche auf der Johann-Finken-Straße

bruch musste Anfang des
Jahres außer Betrieb
genommen werden, da das
ca. 20 Jahre alte Gerät
abgängig war. Nun wurde
eine neue Seilbahn installiert.
Auch das neue Gerät besteht
wieder aus Holz, um den
natürlichen Charakter der
Anlage in unmittelbarer
Seenähe zu erhalten. Die
Oberbalken sind jedoch aus
Stahl gefertigt, sodass die
Seilbahn den Kindern über
einen längeren Zeitraum
Spiel und Spaß ermöglichen
soll. Im Zuge der Arbeiten
wurde auch der Fallschutz
erneuert sowie der anfallende
Aushub zur Geländege-
staltung harmonisch ein-
gearbeitet.
Am Kinderspielplatz am
Wasserturm war die
Ausgangslage ähnlich.
Auch hier musste das
ursprünglich vorhandenen
Gerät wegen Fäulnisschäden
nach ca. 20 Jahren ersetztSeilbahn Spielplatz Windmühlenbruch.    Foto: Stadt Nettetal

Klettergerät Spielplatz Wasserturm.                                                      Foto Stadt Nettetal

werden. Mittlerweile bietet
das neue Gerät schon wieder
Kletterspaß für Klein und
Groß.
Die Arbeiten wurden durch
den städtischen Baube-

triebshof in Kooperation mit
den Lieferfirmen der
Spielgeräte ausgeführt.

Für die Stadt Nettetal
unterhält der NetteBetrieb

insgesamt 60 Kinder-
spielplätze im Stadtgebiet
sowie die Spielanlagen an
Schulen, Kindergärten und
im Außenbereich der
offenen Ganztagsschulen.

Nettetal. Bei zwei Spiel-
plätzen in Lobberich hat der
NetteBetrieb der Stadt

Nettetal Spielgeräte erneuert.
Die alte Seilbahn auf dem
Spielplatz am Windmühlen-

Nettetal. An der Johann-
Finken-Straße in Leuth ist eine
ältere Hainbuche weitgehend
abgestorben. Die Krone des
Baumes ist eingetrocknet. Am
Stammfuß liegen weitrei-
chende Holzschädigungen
vor. Eine Fällung soll zeitnah
erfolgen, um die Verkehrs-
sicherheit sicherzustellen. Eine
Nachpflanzung ist an Ort und
Stelle aufgrund der beengten
räumlichen Verhältnisse im
Bürgersteig leider nicht mög-
lich. Auf der gegenüber-
liegenden Straßenseite gibt es
allerdings umfangreiche
andere städtische Begrü-
nungen mit Bäumen.
Die Stadt Nettetal wird ab
November in diesem Jahr
noch mehr als 225 Bäume
im gesamten Stadtgebiet
neu- und nachpflanzen.
Damit soll ein deutliches
Zeichen zur Klimaanpas-
sung und CO2-Bindung
gesetzt werden. Berück-

Hainbuche auf der Johann-Finken-Straße. Foto: Stadt Nettetal

sichtigt werden aber auch
immer Aspekte der Stadt-

gestaltung und Verschö-
nerung des Ortsbildes.
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PKW-Fahrer entfernte sich
nach Verkehrsunfall

Unerlaubtes Entfernen von Unfallort
Zeugen gesucht

Marihuana und Bargeld
bei Durchsuchung aufgefunden

Von der Straße abgekommen:
Zwei Verletzte

Vorfahrt missachtet
Ein schwer Verletzter bei Unfall
zwischen Kleinkraftrad und PKW Einbruch in Kiosk

Gullideckel durch Schaufenster geworfen

Sondereinsatz „Sicher Rad- und
Pedelecfahren im Kreis Viersen“

Angebrannte Kartons
an einem Holzstapel
Zeugen gesucht

Nettetal-Leuth (ots). Am 26.
Juli hat es gegen 17.48 Uhr
eine Verkehrsunfallflucht
auf der Geldrischen Straße
in Leuth gegeben.
Ein 41-jähriger Nettetaler
fuhr mit seinem Pkw
verkehrsbedingt langsam
auf der Geldrischen Straße
in Fahrtrichtung Kalden-
kirchen. Hier fuhr ihm ein

anderer Pkw von hinten in
den Wagen. Als die beiden
Beteiligten beabsichtigten
am Fahrbahnrand zu stop-
pen und sich auszutauschen,
entfernte sich der unbe-
kannte Unfallgegner in
Richtung Kaldenkirchen
unerlaubterweise vom
Unfallort. Bei dem flüchtigen
Pkw handelte es sich

vermutlich um einen Audi
Q5 in schwarz mit Kem-
pener Kennzeichen. Der
flüchtige Fahrer war
männlich, etwa 1,70 Meter
groß, etwa 50 Jahre alt und
trug ein dunkles Shirt.
Das Verkehrskommissariat
bittet um Unfallzeugen unter
der
02162/377-0.

Nettetal-Lobberich (ots).
Ein Autofahrer entfernte sich
nach einem Verkehrsunfall
mit einem verletzten Roller-
Fahrer. Polizei bittet um
Mithilfe.
Am 25. Juli befuhr ein 22-
jähriger Mann aus Nettetal
mit seinem Motorroller
gegen 13.30 Uhr die
Niedieckstraße in Richtung
Kurze Straße. Etwa in Höhe
der Hausnummer 95 fuhr

plötzlich ein älterer blauer
Skoda Kombi vom rechten
Fahrbahnrand aus los. Der
22-Jährige konnte durch
eine Vollbremsung einen
Zusammenstoß zwar
verhindern, kam aber zu Fall
und verletzte sich dabei
leicht. Der Fahrer des Skoda
erkundigte sich kurz beim
gestürzten Rollerfahrer, ob
alles in Ordnung sei und
entfernte sich dann in

Richtung Kurze Straße. Der
Mann wurde als etwa 20 bis
30 Jahre alt, 170 bis 180 cm
groß mit kurzen braunen
oder blonden Haaren
beschrieben und trug eine
graue Jogginghose.

Die Polizei bittet mögliche
Zeugen, sich unter
02162 / 377-0
beim Verkehrskommissariat
zu melden.

Nettetal-Schaag (ots). Bei
der Durchsuchung einer
Wohnung im Nettetaler
Stadtteil Schaag sind am
Dienstagmittag, 25. Juli,
Drogen und Bargeld
gefunden worden. Nach

umfangreichen Ermitt-
lungen hatten die Ermittler
die Durchsuchung am
Dienstag durchgeführt.
Neben einer größeren
Menge Marihuana wurde
auch Bargeld im niedrigen

fünfstelligen Bereich aufge-
funden. Der Bewohner, ein
44-jähriger Deutscher,
wurde vorläufig festgenom-
men und anschließend
gegen Auflagen entlassen.
Die Ermittlungen dauern an.

Grefrath (ots). Um kurz
nach 13.30 Uhr am Freitag,
28. Juli sind zwei Frauen bei
einem Unfall auf der
Hinsbecker Straße in der
Grefrather Sektion Hübeck
verletzt worden. De beiden
waren im Auto unterwegs
von Grefrath in Richtung
Hinsbeck. Kurz hinter der
Einmündung Heitzerend

kam das Fahrzeug aus noch
ungeklärter Ursache nach
rechts von der Fahrbahn ab,
prallte vor einen Straßen-
baum und kam jenseits des
Radwegs zum Stehen. Die
Fahrerin, eine 24-Jährige aus
Remseck am Neckar wurde
bei dem Unfall lebens-
gefährlich verletzt und
musste mit einem Rettungs-

hubschrauber in eine Spe-
zialklinik gebracht werden.
Die Beifahrerin, eine 50-
Jährige aus Nettetal-Lob-
berich wurde schwer verletzt
in ein nahes Krankenhaus
gebracht. Ein spezielles
Unfallaufnahmeteam kam
zum Einsatz, die Ermitt-lungen
zu Ursache und Hergang des
Unfalls dauern an.

Nettetal-Breyell (ots). Am
31. Juli, gegen 1 Uhr warf
ein bislang unbekannter
Täter einen Gullideckel in
das Schaufenster eines
Kiosks am Lambertimarkt
in Breyell. Anschließend

betrat er durch das zerstörte
Fenster das Geschäft und
entwendete mehrere Gegen-
stände aus einem Regal.
Danach flüchtete der Täter
in unbekannte Richtung. Er
war während der Tat unter

anderem mit einem hellen
Oberteil und Flip-Flops
bekleidet. Die Ermittlungen
dauern an. Die Polizei bittet
mögliche Zeugen, sich unter
02162 / 377-0 bei der
Kriminalpolizei zu melden.

Niederkrüchten-Elmpt
(ots). Am Sonntag, 30. Juli
stellte ein Spaziergänger
gegen 18.15 Uhr eine
erloschene, aber vermutlich
frische Brandstelle im
Bereich des Wander-
parkplatzes Hillenkamp in
Elmpt fest und informierte
die Feuerwehr.
Vor Ort konnten an einem
Holzpolter mehrere
angebrannte Pappkartons
und deutlicher Brandgeruch
festgestellt werden. Die
Kartons wurden sehr
wahrscheinlich erst kurze
Zeit zuvor angezündet. Die
Ermittlungen dauern an.

Die Polizei bittet mögliche
Zeugen, sich unter
02162 / 377-0
bei der Kriminalpolizei zu
melden.

Schwalmtal-Waldniel (ots).
Am Sonntag, 30. Juli kam es
gegen 19.30 Uhr an der
Kreuzung Hehler / Am
Wasserturm in Waldniel zu
einem Verkehrsunfall mit
einem verletzten Kradfahrer.
Ein 74 Jahre alter
Schwalmtaler beabsichtigte
mit seinem Kleinkraftrad von
der Straße „Hehler“ in die

Straße „Am Wasserturm“
einzubiegen. Dabei übersah
er einen vorfahrtberechtigten
47-jährigen Neusser, der die
Straße „Am Wasserturm“
mit seinem PKW befuhr. Im
Kreuzungsbereich kam es
zum Zusammenstoß der
beiden Fahrzeuge. Der
Kradfahrer wurde dabei
schwer verletzt und mit

einem Rettungswagen in ein
Krankenhaus gebracht. Der
Fahrer des PKW blieb
unverletzt. Die Einsatzstelle
war für die Dauer der
Unfallaufnahme gesperrt.
Die Polizei bittet mögliche
Zeugen, sich unter
02162 / 377-0
beim Verkehrskommissariat
zu melden.

Kreis Viersen (ots). Am
Donnerstag, 27. Juli führte
die Polizei Viersen zwischen
6 und 20 Uhr in mehreren
Kommunen im Kreis Vier-
sen Schwerpunktkontrollen
zur Erhöhung der Sicherheit
von Radfahrenden durch.
Die insgesamt 17 Einsatz-
kräfte ahndeten dabei Ver-
stöße sowohl von Rad-
fahrenden als auch von
motorisierten Verkehrs-
teilnehmerinnen und -teil-
nehmern. Insgesamt traf die
Polizei 147 Maßnahmen,
von denen ein Großteil (94)

Geschwindigkeitsverstöße
mit PKW waren. Hinzu
kamen 29 Vorfahrts- oder
Abbiegeverstöße. 24 Rad-
fahrende wurden angehal-
ten, da sie verbotenerweise
ihr Mobiltelefon während der
Fahrt nutzten oder den
Radweg in der falschen
Richtung befuhren. In Kal-
denkirchen kontrollierten die
Einsatzkräfte eine PKW-
Führerin, die wenige Tage
zuvor bereits ihren Führer-
schein aufgrund eines Ver-
kehrsverstoßes abgegeben
hatte. Gegen sie wurde daher

eine weitere Strafanzeige
gefertigt. Das Ziel der Polizei
ist es, die Verkehrssicherheit
zu erhöhen und Unfälle zu
verhindern. Dazu gehören
auch repressive Maßnah-
men. Weitere Sonderein-
sätze und tägliche Kontrollen
sollen helfen, dieses Ziel zu
erreichen.
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LOKALES
Jazz-Konzert zum Brüggener Sommer

„Blaue Stunde“ am Hariksee
Zweiter Seemarkt mit Waldbühne in Vorbereitung

100 Jahre Löschzug Hehler
mit offener Tür

Schwalmtal (fjc). Im August
2022 wurde das erste Mal
zur „Blaue Stunde“ an den
Hariksee eingeladen, damals
ein voller Erfolg! Daran will
man jetzt anknüpfen und am
Sonntag, 13. August, von
12 Uhr bis 18 Uhr einen
zweiten „Seemarkt“
gestalten. Es haben bereits
zahlreiche Kreative ihre
Stände und Pavillons
angemeldet, die sie wieder
entlang des Seeufers
aufbauen wollen, um dort
Handgemachtes aller Art
anzubieten, wie etwa
Objekte aus Holz, Filz, Stein,
Beton, Stoff, Wolle und
Perlen, gemalt, gehobelt,
getöpfert, gestrickt oder
genäht.
Auch die Gastronomie des
Hariksees wird ihr Angebot
erweitern; zudem gibt es ein
kleines Kulturprogramm:
Auf der kleinen Waldbühne
oberhalb des Minigolf-
Platzes werden „Die Bremer
Stadtmusikanten“ zu sehen
sein, gespielt von Laien-
Darstellern der Theater-AG
des St.-Wolfhelm-Gymna-
sium unter der Regie von
Lothar Lange.

Aufführungen sind ge-
plant am Freitag, 11.
August, um 19.30 Uhr, am
Samstag, 12. August, um
17 Uhr und am Sonntag,
13. August, um 11 Uhr.
Karten für die „Bremer
Stadtmusikanten“ können
bestellt werden bei der
G e m e i n d e v e r w a l t u n g
unter der E-Mail:

alexandra.vahlhaus@
gemeinde-schwalmtal.de;
es handelt sich um eine
Vorbestellung, keinen
Vorverkauf. Die Karten gibt
es dann an der Abendkasse
(pro Stück fünf Euro).
Es sind nur wenige Sitzplätze
vorhanden, das Mitbringen
von Campingstühlen wird
empfohlen.

Zur „Blauen Stunde“ und Seemarkt wird wieder an den Hariksee eingeladen.
Foto: Franz-Josef Cohnen

Brüggen (fjc). Der
„Brüggener Sommer“ bringt
ein weiteres Highlight: Am
Sonntag, 13. August, wird
es um 16 Uhr ein Konzert
der Jazz-Cancers im
Innenhof der Burg geben.

Die Jazz-Cancers - das sind
fünf Musiker, die sich aus
der bekannten Mönchen-
gladbacher Rhythm &
Bluesband „Red-Hot-
Cancers“ um den
Brüggener Jazzpianisten
Reinhard Gries formiert
haben. Das Repertoire der
Band umfasst Stile quer
durch die Jazzgeschichte -
von Swing bis Funk - und
begeistert mit ihrer Musik
ein breites Publikum. Mit
dabei sind zwei Größen der
internationalen Jazz-
Szene: Der Gitarrist Ali
Claudi und der Bassist Paul
G. Ulrich.
Bei schlechtem Wetter im
angrenzenden Kultursaal.

Der Eintritt ist frei.

Der „Brüggener Sommer“ präsentiert am 13. August ein Jazz-
Konzert im Innenhof der Brüggener Burg.  Foto: Veranstalter

Hehler (fjc). Seit über 100
Jahren gibt es im Ortsteil
Hehler eine freiwillige
Feuerwehr. Die Chronik
berichtet von der Gründung
im Herbst 1922. Das
Jubiläum soll jetzt am
Sonntag, 13. August,
gebührend gefeiert werden.
Dazu öffnet die Lösch-
gruppe Hehler ab 11 Uhr die
Tore des dortigen Feuer-
wehr-Gerätehauses zu
einem Tag der offenen Tür.
Spiel, Spaß und Spannung
für Jung und Alt dürfen
erwartet werden und auch

für das leibliche Wohl ist an
diesem Tag gesorgt. Gegen
16 Uhr werden zwei neue
Fahrzeuge der Freiwilligen
Feuerwehr Schwalmtal
eingeweiht (ein Einsatz-
wagen und ein Komman-
dowagen).
Weiter erwartet die Besucher
eine große Fahrzeugaus-
stellung, Schauübung und
für die Kinder steht eine
Hüpfburg zur Verfügung.
Es gibt Kaffee und Kuchen,
warme Speisen und kalte
Getränke, sowie Zucker-
watte und Popcorn.

Der Löschzug Hehler feiert das 100-jährige Bestehen, hier ein Archivbild von 2018 vor dem
dortigen Gerätehaus.                                                                  Foto: Franz-Josef Cohnen
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Thomas Heil erfolgreich im Breisgau 40 Jahre Textilmuseum „Die Scheune“
in Nettetal!Nettetal (hk). Ein erfolg-

reiches Wochenende konnte
Thomas Heil, Radrennfahrer
bei Union Nettetal, bei zwei
Radrennen im Breisgau in
der Nähe von Freiburg
verzeichnen, wobei er
hervorragende Ergebnisse
erzielte.
Das erste Rennen fand in
Herbolzheim statt. Hier
wurde auf einem 1,3
Kilometer langen Rundkurs
mit leicht ansteigender
Zielgeraden ein Kriterium
ausgefahren. Insgesamt
waren 30 Runden zu
absolvieren, wobei alle fünf
Runden eine Wertung
ausgefahren wurde und die
ersten vier Fahrer Punkte
erhielten. Sieger war, wer
am Ende des Rennens die
meisten Punkte verzeichnen
konnte. Zusätzlich wurden
sehr viele Preisgelder
ausgefahren, sodass es ein
sehr schnelles Rennen
wurde. Schon nach zwei
Runden setzte sich Thomas
Heil mit weiteren sieben
Fahrern vom Feld ab. Diese
acht Fahrer kämpften in der
Folge um die Wertungs-
punkte sowie um die Preis-
gelder. Am Ende belegte
Thomas Heil einen ausge-
zeichneten vierten Platz.
Einen Tag später ging es
zum Radklassiker nach
Reute bei Freiburg. Hier

Ferienabschlussparty
an der Brachter Mühle

musste eine rund fünf Kilo-
meter lange Runde 17-mal
durchfahren werden, so dass
knapp 80 km zurückzulegen
waren. Aufgrund des
starken, böigen Windes
konnte sich letztlich keine

Gruppe absetzen, so dass es
am Ende des Rennens zu
einem Massensprint kam.
Hier belegte Thomas Heil
dann einen hervorragenden
dritten Platz und unterstrich
damit seine gute Form.

Den dritten Platz belegte Thomas Heil beim Radrennen im
Breisgau.                                                        Foto: Union

Hinsbeck. In der Jubiläums-
ausstellung werden Beispiele
der Textilkunst, wie sie in 40
Jahren ausgestellt wurden
zusammen mit Schätzen aus
der Sammlung Tillmann
gezeigt.
Zur Eröffnung am Sonntag, 6.
August um 11 Uhr im Textil-
museum Die Scheune, Kric-
kenbecker Allee 21, sind Inte-
ressierte herzlich eingeladen.
Geöffnet ist die Ausstellung
ab dem 6. August bis zum
29. Oktober an allen
Sonntagen durchgehend
von 11 bis 18 Uhr.

Brüggen-Bracht (fjc). Die
Sommerferien gehen
unweigerlich dem Ende
entgegen. Einfach so? Nein,
es wird fleißig für die
F e r i e n a b s c h l u s s p a r t y
geplant und vorbereitet.
Ehrenamtlich organisiert
durch die KAB Bracht und
begleitet von der
Familienbeauftragten der
Burggemeinde Brüggen
können die Kinder den
letzten Freitag in den Ferien
genießen.

Mit Spiel, Spaß, Waffeln
und Freigetränken auf dem
gesamten Gelände an der
Brachter Mühle sind alle
Schülerinnen und Schüler
am 4. August in der Zeit

An der Brachter Mühle steigt am Freitag die Ferienabschlussparty.
Foto: Franz-Josef Cohnen

von 14 Uhr bis 18 Uhr
eingeladen. Der Mühlen-
verein stellt das Mühlen-
karussell zur Verfügung,
beim Glücksrad sind viele
Preise zu gewinnen und
auch auf der Hüpfburg
kann man sich austoben.
Kinderschminken, Bastel-
stände und das Spielmobil
des Kreises Viersen sind
nur einige der vielen Ange-
bote vor Ort. Dank der Be-
treuung der Stände durch
die ehrenamtlichen Helfer
und Helferinnen der KAB
kann dieses tolle Ferien-
angebot auch in diesem
Jahr wieder stattfinden.
Alle Kinder und Familien
sind zu diesem Event
herzlich eingeladen.

Foto: Stadt Nettetal
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Ausstellung in Wald und Galerie: „Brennstoff“´
Klimawandel-Problematik im Spiegel zeitgenössischer Kunst

Börsen. Am Sonntag,
6. August, 13 Uhr, eröffnet
Bürge-rmeisterin Sabine
Anemüller auf der Open-
Air-Sommerbühne am
Hohen Busch das breit
angelegte Out- und Indoor-
Kunstprojekt „Brennstoff“.
Als Kommentar zur Klima-
wandel-Problematik gestal-
ten zeitgenössische Kunst-
schaffende mit ihren Instal-
lationen einen außerge-
wöhnlichen Rundweg im
Waldgebiet Hoher Busch.
Die Arbeiten werden parallel
in der Städtischen Galerie
im Park vorgestellt, ergänzt
um weitere Kunstwerke und
flankiert von Kunstaktionen
sowie der diesjährigen
Ausgabe der „Stadtbeset-
zung“ des Kultursekretariats
NRW.
Die Eröffnung findet im
Anschluss an den NEW-
Jazzfrühschoppen statt. Nach
der Rede der Bürgermeisterin
gibt Jutta Pitzen, Leiterin der
Städtischen Galerie im Park,
eine Einführung ins Projekt.
Kurator Roger Rohrbach führt
zu den Installationen im Wald.
„Brennstoff“ ist eine
Koproduktion der Städt-
ischen Galerie im Park mit
Schloss Ringenberg in
Hamminkeln und dem
Pankok-Museum in Hünxe.
Für alle Angebote des Pro-
jekts und die begleitenden
Kunstaktionen ist der Eintritt
frei.
Kunst-Rundweg im Wald
Im Wald rund um den
Bismarckturm markieren
Kunstwerke einen Rund-
weg, dem Roger Rohrbach
diesen Titel gegeben hat:
„the planet has a funny way
of stopping a fight“ (deutsch:
Der Planet hat eine lustige
Art, einen Kampf zu
beenden). Am Albert-
Stracke-Platz erinnert
Benedikt Brauns Installation
„Hier auch“ an Umzäun-
ungen, die Schafe auf der
Wiese einpferchen. In der
Nähe des Bismarckturms
können Betrachtende
Justyna Janetzeks Stahl-
Arbeit „fragmentary traces“,
die aus einem Baumstumpf
hervorsprießt, per QR-Code
wachsen lassen. Am
Bismarckturm setzen
Katerina Kuznetcowa und
Alexander Edisherov ein
Zeichen, angeregt durch
Immanuel Kants Schrift
„Zum ewigen Frieden“.
Dagmar Reichel verwandelt
drei Hinweistafeln des
Viersener Verschöne-
rungsvereins. Vom je-

weiligen Ort hat sie den Blick
durch die Baumwipfel in den
Himmel wie durch ein
Fernglas festgehalten und ihn
im Atelier in eine kleine
Druckgrafik verwandelt. In
monumentaler Vergrö-
ßerung kehrt er an den
Ursprungsort zurück und
füllt metergroße Rahmen am
Wegesrand. Nicht weit
entfernt weckt ein rätsel-
haftes Bauwerk des Künst-
lers Simon Mehling die
Neugier. Zwischen den
Bäumen flattern Käthe
Wenzels „Bonebirds“.
Stadtbesetzung
Die „Stadtbesetzung“ des
Kultursekretariates NRW
dockt an das Projekt
„Brennstoff“ an. Zu Gast ist
der Künstler Jan Philip
Scheibe, in Viersen bekannt
durch Stadtrundgänge in der
Dämmerung mit geschul-
terter Laterne (2020). In
diesem Jahr widmet er sich
der Frage: Was macht die
rapide Veränderung der
Waldheimat mit uns und
unserem Verhältnis zum
Wald? Auf dem Hohen
Busch baut er aus Paletten-
holz und Lehmputz einen
offenen „Bunker“, der dazu
einlädt, für eine Weile Ruhe,
Schutz und Aussicht auf den
Wald zu finden.
Programm in der Galerie
Zeitgleich zur Ausstellung
im Wald stellt die Städtische
Galerie im Park die im
Außenraum beteiligten
Kunstschaffenden und ihre
Arbeiten vor, ergänzt durch
Kunstwerke, die sich
ebenfalls dem Wald widmen.
Die Bandbreite reicht von
einem Kupferstich Lucas
Cranachs über Malerei des
20. und 21. Jahrhunderts bis
hin zu Baumfragmenten, die
natürlich gewachsene
Skulpturen entstehen lassen
und Frottagen, die die
Motorsägespuren an im
Hambacher Forst gefällten
Bäumen bewahren.
Mehrere Räume der Galerie
werden von Menschen aus
Viersen gestaltet. Kinder aus
ersten Klassen präsentieren
ihre Bewerbungs-Kunst-
werke um den begehrten
Rang der Kulturstrolche nach
dem Motto „Im Wald, da
sind …“. Jugendliche
schaffen einen Selfie-
Erlebnisraum und holen
dazu den Wald in die Galerie.
Ältere Menschen setzen mit
Dagmar Reichel ihre
Erinnerungen an den Wald
künstlerisch in Szene.
Aktionen mit Jan Philip

Scheibe
Künstler Jan Philip Scheibe
hat zwei Aktionen geplant.
Am Dienstag, 8. August,
trägt er eine tote Fichte aus
dem Wald bis zur Galerie.
Auf dem Vorplatz entastet
und zerlegt er sie. Mit den
Fichtenscheiten beheizt er
seinen Gulaschofen und
kocht „Muurejubbel“. Ab 12
Uhr sind Gäste zum
Eintopfessen und zum
Gespräch über den Zustand
der Wälder eingeladen.
Zeit für Begegnung und
Austausch bietet auch
Scheibes 24-Stunden-
Aktion „Der Künstler unter
den Bäumen“ am Samstag,
12. August, 11 Uhr. Scheibe
verbringt einen Tag in einer
Kinderspielhütte aus
Kunststoff mitten im
Viersener Hohen Busch.
Tagsüber bereitet er mit
einem kleinen Herd Kaffee
und Kuchen zu, abends wird
die Hütte illuminiert und
Waldgetränke werden
gereicht.
Theater und Lesung
Am 13. August, 11 Uhr,
führt das „echtzeit-theater“
Kinder ab 7 Jahren mit
„Wilde Wege - ein Stück im
Wald“ auf eine Ent-
deckungsreise in den Wald.
Eine zweite Aufführung
beginnt um 15 Uhr.
Das Theaterspektakel
„Empedokles“ präsentiert
Peter Trabner am Samstag,
2. September, um 18 Uhr
am Bismarckturm. In der
One-Man-Show ist ein alter
Baum einziger Spielpartner
des Schauspielers. Mit ihm
studiert er intensiv Hölderlins
„Der Tod des Empedokles“
ein und verhandelt dabei
Themen wie Umweltver-
schmutzung und Klima-
wandel.
Die besondere Lesung „Über
den Wolken. Faszination am
Himmel“ am Samstag, 9.
September, 16.30 Uhr, lädt
dazu ein, entspannt den Blick
zum Himmel zu richten.
Decken und Picknick-Korb
für die Pause dürfen mit-
gebracht werden. Die Gäste
lauschen den Texten, die
Schauspielerin Katja
Stockhausen vorträgt. Mo-
deratorin des Nachmittags
am Albert-Stracke-Platz ist
Dr. Rita Mielke.
Führungen
Führungen runden das
Programm ab. Angeboten
werden sie durch die
Ausstellung in der Galerie im
Park am Sonntag, 20. August,
11 Uhr, und beim Kunst-

Imbiss am Dienstag,
5. September, 13 Uhr. Zu den
Installationen im Wald führen
Jutta Pitzen und Roger
Rohrbach am Donnerstag,
24. August, 19 Uhr. Führun-
gen für Gruppen und Schul-
klassen in der Galerie im Park
oder im Wald können
vereinbart werden unter
Telefon
02162 101-160.
Am Samstag, 26. August,
um 14 Uhr, laden die in
Viersen lebenden Künstle-
rinnen Justyna Janetzek und
Dagmar Reichel zum Be-
such ihrer Arbeiten im Wald
ein sowie zum anschlie-
ßenden Austausch im Atelier
von Dagmar Reichel,
Süchtelner Straße 163.
Am Welt-Alzheimertag, 21.
September, sind von 14 bis
16 Uhr insbesondere
Menschen mit Demenz und
ihre Angehörigen in die
Galerie im Park eingeladen.
Ein kleiner „Urlaubstag ohne
Koffer“ bietet ihnen
Kunstbegegnung, Kaffee
und Kuchen sowie das
praktische Tätigwerden. Ein
Angebot in Zusammen-
arbeit mit dem Demenz-
Netzwerk im Kreis Viersen,
der Seniorenberatung/
Pflegestützpunkt der Stadt
Viersen, der Gerontopsy-
chiatrischen Beratungsstelle
des LVR und dem
Treffpunkt Mitte.
Anmeldung erbeten an
Sonja Mertens, Telefon:
02162 101-300, E-Mail
senioren@viersen.de.
Das Ausstellungsprojekt
wird gefördert durch das
Programm der Regionalen
Kulturpolitik des Mini-
steriums für Kultur und
Wissenschaft des Landes
Nordrhein-Westfalen und
unterstützt durch den
Viersener Verschön-

erungsverein.
Brennstoff
6. August bis 24. September
Städtische Galerie im Park
Rathauspark 1, Viersen
Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag

Jan Philip Scheibe mit Kinderspielhütte und Miniatur-Ofen im Wald.       Foto: VG Bild

Hochfeldweg gesperrt
Notmaßnahme
an der Wasserleitung

und Samstag 15 bis 18 Uhr,
Donnerstag 15 bis 20 Uhr,
Sonntag 11 bis 18 Uhr
Eintritt frei.
Telefon: 02162 101-160
galerie@viersen.de
www.vierfalt-viersen.de

Dülken. Sperre bis 9. August
Der Hochfeldweg ist bis
voraussichtlich 9. August für
den gesamten Fahrzeug-
verkehr gesperrt. Grund sind
Arbeiten an der Wasser-
leitung als Notmaßnahme.
Anliegerverkehr ist bis zu

der zwischen Amerner Weg
und der Zufahrt Wasserwerk
liegenden Baustelle aus
Richtung Nette möglich.
Umleitungen sowohl für den
motorisierten Verkehr als
auch für den Radverkehr
sind eingerichtet.
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Artenvielfalt im Kreisverkehr
An der Krefelder Straße ist ein wertvolles Biotop entstanden

Viersen. Seit seiner Entste-
hung wird der Kreisverkehr
an der Krefelder Straße
immer wieder wegen seiner
vermeintlich unansehn-
lichen Optik kritisiert.
Tatsächlich erscheint die
zentrale Fläche beim zügigen
Umfahren auf den ersten
Blick mitunter ungepflegt
und wild. Dabei ist hier im
Zuge mehrerer Neubepflan-
zungen und Umgestaltun-
gen ein wertvolles Biotop
entstanden, wie Nicole
Strucken von der Abteilung

Stadtgrün erläutert. Sie sagt:
„Was viele nicht sehen: Der
Grünbewuchs auf dem
Kreisverkehr ist artenreich
und insektenfreundlich.
Neben Gräsern und der ein
oder anderen Distel finden
sich hier viele heimische
Wildstauden wie Wiesen-
salbei, Beinwell und Ore-
gano. Insgesamt lassen sich
mittlerweile über 15 ver-
schiedene Stauden und
Kräuter zählen.“ Einige
davon seien klein und nur
aus der Nähe zu entdecken.

Andere fielen durch ihre
blauen, weißen und gelben
Blütenstände mehr auf und
seien vor allem bei Hum-
meln und Wildbienen
beliebt.
Damit diese Artenvielfalt
erhalten bleibt und sich
positiv weiterentwickelt,
wird der Bewuchs auf dem
Kreisverkehr nur gemäht,
wenn es absolut notwendig
ist. Dabei folgt die Mahd
keinem vorgegebenen
zeitlichen Abstand, sondern
richtet sich nach dem
Entwicklungsstand der
Pflanzen. Weil sich viele von
ihnen über Aussaat
vermehren, müssen die
Samenkapseln an den
Pflanzen ausreifen können.
Meistens ist das Grün dann
nicht mehr grün, sondern
vertrocknet. Dadurch wirkt
es unansehnlich - auch weil
dann fast keine Blüten mehr
zu entdecken sind. Diesen
Zustand gelte es
vorübergehend zu ertragen,
sagt Nicole Strucken, denn
er sei Voraussetzung für den
Erhalt der Artenvielfalt mit
Bienen und vielen anderen

Insekten. Wenn die Mahd
erfolgt ist und sich das
Saatgut auf natürliche Art
und Weise verteilt hat, dauert
es je nach Witterung 2 bis 4
Wochen bis die ersten zarten
Pflänzchen neue Blüten
gebildet haben. Etwa ab
Oktober wird die Fläche gar
nicht mehr gemäht. DannFoto: Stadt Viersen

dienen die Stängel und
Halme der verschiedenen
Stauden, Gräser und Kräuter
als Überwinterungsquartier
für die Eier und Larven der
nächsten Generation
Insekten.
Nicole Strucken wünscht
sich, dass die Menschen in
Viersen durch Information

zum Thema den Wert des
neu entstandenen Natur-
raums schätzen lernen. Ihre
Hoffnung: „Wer beim
nächsten Mal durch den
Kreisverkehr fährt, freut sich
vielleicht über diesen
kleinen Flecken Grün, der
dem Artensterben entge-
genwirkt.“

Straßenbaustellen in der Übersicht
Boisheimer Straße
Bis 7. August finden an der
Boisheimer Straße für
voraussichtlich zwei Wo-
chen Voruntersuchungen
zur Sanierung des Radweges
statt. Dazu ist im Bereich der
Baustelle von Boisheimer
Straße 15 bis zur Ein-
mündung An der
Henkenmühle in der Zeit von
8.30 Uhr bis 16 Uhr die

Fahrbahn eingeengt. Eine
mobile Ampel regelt dann
den Verkehr. Für die Dauer
der Arbeiten, die in mehreren
Arbeitsschritten ausgeführt
werden müssen, wird eine
Radwegeumleitung ein-
gerichtet. Wer zu Fuß geht
ist davon nicht betroffen.
Hochfeldweg
Der Hochfeldweg ist bis
voraussichtlich 9. August für

den gesamten Fahrzeug-
verkehr gesperrt. Grund sind
Arbeiten an der Was-
serleitung als Notmaß-
nahme. Anliegerverkehr ist
bis zu der zwischen Amerner
Weg und der Zufahrt
Wasserwerk liegenden
Baustelle aus Richtung Nette
möglich. Umleitungen
sowohl für den motorisierten
Verkehr als auch für den
Radverkehr sind ein-
gerichtet.
Venner Straße
NEW verlegt Stromleitungen
an der Venner Straße. Dies
geschieht in mehreren
Bauphasen. Während der
Bauarbeiten ist die
Stichstraße auf Höhe der
Hausnummern 24 bis 29 voll
gesperrt. Die Höchstge-
schwindigkeit auf der
Venner Straße wird auf 50
Stundenkilometer begrenzt.
Die Einfahrt von der Straße
Hausen (K8) in die Venner
Straße ist gesperrt. Für den
motorisierten Verkehr ist
auch die Einfahrt in die
Venner Straße aus der
Gegenrichtung (Rhein-
dahlener Straße) nicht
möglich. Anliegende
werden durch die Baustelle
geleitet. Ebenfalls gewähr-

leistet ist die Durchfahrt zur
Kiesgrube. Die ver-
kehrsrechtliche Geneh-
migung ist bis 11. August
verlängert.
Waldnieler Straße
Bis 15. September werden
an der Waldnieler Straße auf
Höhe der Hausnummern 88
bis 120 Stromleitungen neu
verlegt. Im Bereich der
Baustelle ist die Fahrbahn
halbseitig gesperrt. Eine
mobile Ampel regelt den
Verkehr.
Breitbandausbau (Glas-
faser)
Im gesamten Stadtgebiet
finden Ausbauarbeiten für
die Breitbandversorgung
statt. Das führt zu zahl-
reichen kleineren Baustellen
in allen Stadtteilen. Die
konkrete Verkehrs-
einschränkung ergibt sich
aus der Örtlichkeit und dem
Baufortschritt.
Vorschau
Am Hang
Ab 18. September werden
an der Straße Am Hang
Wasser- und Stromleitungen
verlegt. Im Bereich der
Wanderbaustelle ist die
Fahrbahn während der
Arbeitszeit jeweils voll
gesperrt. Außerhalb der

Arbeitszeit ist eine
Durchfahrt möglich. In der
ersten Bauphase wird die
Fahrbahn der Straße Am
Hang außerhalb der
Arbeitszeit abschnittsweise
zur Einbahnstraße. In der
letzten Bauphase befindet
sich die Baustelle an der
Straße Bistard auf Höhe der
Hausnummer 3. Die
Fahrbahn ist hier wech-
selseitig eingeengt. Die

Höchstgeschwindigkeit
wird auf 30 Stunden-
kilometer begrenzt.
Während der gesamten
Baumaßnahme steht an der
Straße Am Hang nur eine
Gehwegseite zur Verf-
ügung. Das gilt auch für den
Gehweg der Straße Bistard
gegenüber den Hausn-
ummern 1b bis 1d.Die
verkehrsrechtliche Geneh-
migung gilt bis 3. November.



Donnerstag, 03. August 2023 | GRENZLAND-NACHRICHTEN

11

SPORT

Diese Niederlage zwei
Wochen vor Saisonstart
sollte bei allen noch einmal
die Sinne geschärft haben.
Bis zum Saisonstart haben
wir nun noch genug Arbeit
vor uns, um als Team wieder
dominanter und spritziger
aufzutreten“, resümierte
SCU-Coach Andreas

Fortsetzung der Titelseite

KreisSportBund Viersen veranstaltet
Sportabzeichen-Aktionstag
Am 19. August von 11 bis 16 Uhr
Der KreisSportBund (KSB)
Viersen veranstaltet am
Samstag, 19. August, von
11 bis 16 Uhr einen
Sportabzeichen-Aktionstag
auf der Sportanlage des SV
Vorst 1919 e.V., Am
Sportplatz 1 in 47918
Tönisvorst. Sportbegeisterte
können an diesem Tag
kostenfrei das Sportab-
zeichen unter Anleitung von
erfahrenen Prüferinnen und
Prüfern ablegen. In den

angebotenen Disziplin-
gruppen Schnelligkeit, Kraft
Koordination und Ausdauer
können verschiedene Dis-
ziplinen ausgewählt werden.
Das Deutsche Sportab-
zeichen ist eine Auszeich-
nung des Deutschen Olym-
pischen Sportbundes
(DOSB). Es ist die höchste
Auszeichnung außerhalb
des Wettkampfsports. Alle
Interessierten ab sechs
Jahren, unabhängig von der

körperlichen Verfassung,
können es ablegen.
Am Aktionstag kann auch
das Mini-Sportabzeichen für
Kinder von drei bis fünf
Jahren abgelegt werden.
Dieses ist in Kooperation
mit dem Abfallbetrieb des
Kreises Viersen (ABV) und
dem Naturpark Schwalm-
Nette (NPSN) entwickelt
worden. Ähnlich wie beim
Sportabzeichen, werden die
motorischen Fähigkeiten

Ausdauer, Gleichgewicht,
Schnelligkeit, Koordination
und Sprungkraft der Kinder
gefördert.
Unter allen angemeldeten
Teilnehmenden ab sechs
Jahren, die sich in den
angegebenen Disziplin-
gruppen sportlich betätigt
haben, verlost der Kreis-
SportBund Viersen drei
Gutscheine für ein Sport-
geschäft im Gesamtwert von
200 Euro.

Eine Anmeldung ist noch
bis zum 16. August über
den Ticketshop des Kreis-
SportBundes Viersen online
möglich unter:
https://ksb-
viersen.vereinsticket.de/
lathl-spoabz-
aktionstag2022/
Fragen beantwortet Fabian
Poth telefonisch unter der
Rufnummer
02162 36901-44
oder via E-Mail an

fabian.poth@
ksb-viersen.de

Zur Vorbereitung auf das
Sportabzeichen können
Interessierte vorab bei einem
Verein im Kreis Viersen
trainieren.

Weitere Infos zum Thema
Sportabzeichen gibt es
online unter
https://www.ksb-viersen.de/
themen/sportabzeichen

VSF Amern sorgte beim Brüggener Burgpokal
um den Mellerud-Cup für spannendes Finale

den 2:2-Pausenstand. Nach
dem Seitenwechsel zog
Brüggen durch die Tore von
Bonsels (49.) und Kacper
Ciupa (56.) zunächst mit zwei
Toren davon. Ein Hattrick von
Mennraths Paul Szymanski
(57., 62., 73.) ließ dann den
Landesligisten jubeln. Doch
Ciupa (79.) hatte etwas gegen
die Niederlage seines Teams,
traf zum 5:5 in der regulären
Spielzeit.
Etwas verstimmt zeigten sich
die Brüggener in der Vorrunde
über den SV Straelen, der
anstatt mit der Ersten, lediglich
mit einer aufgefüllten
Bezirksliga-Mannschaft am
Turnier teilnahm. „Mit dem
Turnierverlauf sind wir sehr
zufrieden. Wir hatten
eigentlich mit drei Oberliga-
Mannschaften gerechnet, dass
Straelen dann aber nur mit der
Zweite anreist, ist dann einfach
nur ärgerlich. Ich hoffe, dass
alle Mannschaften auch im
kommenden Jahr gerne
wieder teilnehmen wollen“,
sagte Brüggens Abteilungs-

leiter Alexander Lehnen.
Aufgrund des 100-jährien
Jubiläums erstrecke sich der
Burgpokal in diesem Jahr über
zwei Wochen. Nahmen im
Vorjahr noch acht Mann-
schaften teil, waren es bei der
34. Auflage zwölf Teams.
Auszeichnungen
Bester Spieler: Dominik

Schwan.
Ein packendes Spiel lieferte
sich Ausrichter TuRa Brüggen
gegen den SC Victoria
Mennrath um Platz fünf.
Nachdem es in der regulären
Spielzeit 5:5 zwischen beiden
Mann-schaften stand, setze
sich Mennrath anschließend
im Elfmeterschießen mit

11:10 durch. Nachdem Niklas
Reimelt (16.) und Nils Bonsels
(22.) zunächst für eine 2:0-
Führung der Brüggener
sorgten, wurde es in der Folge
äußerst amüsant, zumindest
für den neutralen Zuschauer.
Tomi Alexandrov (35., 39.)
sorgte mit einem Doppel-
schlag binnen kurzer Zeit für

Dohmen (SC St. Tönis)
Bester Torwart: Robin
Krahnen (VSF Amern)
Torjägerkanone: Paul
Szymanski (SC Victoria
Mennrath / 6 Tore)
Fairste Mannschaft: SC
Waldniel (per Losentscheid)
Torreichste Mannschaft: SC
St. Tönis
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Berufe mit Glas
Vom Flachglastechnologen bis zum Wirtschaftsingenieur der Glastechnik

Maschinen runden diesen
interessanten Beruf ab.
„Neben technischem Ver-
ständnis, einer umsichtigen
Vorgehensweise und großer
Sorgfalt sollte Mathematik
kein Buch mit sieben Siegeln
sein und zwei linke Hände
sind hier ebenfalls fehl am
Platze“, so Grönegräs. Der
anerkannte Ausbildungs-
beruf wird in der Regel
innerhalb von drei Jahren
im Rahmen einer dualen
Ausbildung in der Industrie
erlernt, das heißt im
Ausbildungsbetrieb und in
der Berufsschule. Eine be-
stimmte Schulbildung ist
nicht vorgeschrieben, min-
destens ein Hauptschulab-
schluss ist aber von Vorteil.
Eine Alternative: Verfah-
rensmechaniker Glas-
technik
Etwas andere Schwerpunkte
setzt der ebenfalls spannende
Ausbildungsberuf als „Ver-
fahrensmechaniker Glas-

Glas an sich ist bereits ein
spannendes Material. Noch
viel aufregender ist
allerdings eine Ausbildung
im Glasbereich: Vom
Flachglastechnologen über
den Verfahrensmechaniker
Glastechnik bis hin zum
Wirtschaftsingenieur Glas-
technik reicht die Bandbreite
- inklusive guter Karriere-
chancen im jeweiligen Be-
ruf. Es winken Top-Jobs in
einer echten Zukunftsbran-
che: der Flachglasindustrie.
Kaum ein Berufsbild wurde
so tiefgreifend modernisiert
und den Bedürfnissen und
Anforderungen in den Be-
trieben angepasst, wie das
des Flachglasmechanikers.
Aus ihm wurde mit dem
„Flachglastechnologen“ ein
zukunftsweisender Beruf,
der die technologische Ent-
wicklung bezüglich Auto-
matisierung, Vernetzung
und Digitalisierung des
innerbetrieblichen Material-

und Warenflusses viel stärker
berücksichtigt.
Das macht der Flach-
glastechnologe
Der Flachglastechnologe
stellt Glasplatten für die
unterschiedlichsten Einsatz-
zwecke her. Diese werden
zum Beispiel für Möbel
benötigt, aber auch für
Türen, für Spiegel oder ganz
klassisch für den Fenster-
und Türenbau sowie für die
Fahrzeugindustrie. „Zu den
Aufgaben des Flachglas-
technologen zählt der
Zuschnitt inklusive des
Schleifens und Polierens der
Glaskanten sowie die
Herstellung des fertigen
Produkts mittels der
Steuerung moderner Pro-
duktionsmaschinen“, erklärt
der Hauptgeschäftsführer
des Bundesverbandes
Flachglas (BF), Jochen
Grönegräs. Die Qualitäts-
kontrolle und die Instand-
haltung der komplexen

technik“ in der Flach-
glasindustrie. Hier erlernt
man die Bedienung von
Anlagen zum Glas schnei-
den sowie für die Formung,
für die Veredelung und für
die Bedruckung von Glas.
Dazu gehören auch der
Umgang mit Computerpro-
grammen, die mit den für
die Glasbearbeitung not-
wendigen Daten versorgt
werden müssen und die
Qualitätskontrolle. „Diese
Ausbildung dauert ebenfalls
in der Regel drei Jahre,
findet auf dualem Wege im
Betrieb und in der Berufs-
schule statt und setzt hand-
werkliches Geschick, eine
gute Beobachtungsgabe,
Teamfähigkeit und Sorgfalt
voraus. Außerdem sollte ein
Interesse für Mathematik,
Physik und Chemie sowie
für technische Anlagen
bestehen“, erklärt der BF-
Hauptgeschäftsführer. Auch
hier ist mindestens ein
Hauptschulabschluss von
Vorteil.
Last but not least: Wirt-
schaftsingenieur Glas-
technik
Als dualer Studiengang an-
gelegt, bietet die Ausbildung
zum Wirtschaftsingenieur

Glastechnik perfekte Auf-
stiegschancen für dieje-
nigen, die nach der normalen
Ausbildung noch weiter-
machen wollen. „Der Bache-
lor-Studiengang mit der
Fachrichtung Glastechnik
soll die Studierenden im
Werk und an der Fach-
hochschule auf eine spätere
Tätigkeit in der Glasindustrie
vorbereiten, und zwar mit
der Orientierung auf die
Optimierung von Ferti-
gungsanlagen sowie der
Produktionssteuerung und
-überwachung“, so Gröne-
gräs. Dazu komme die
eigenständige Durch-

führung von Projekten, die
Konzeption und Entwick-
lung von kundenspezi-
fischen Produktanforde-
rungen, der technische Ein-
kauf und die Material-
wirtschaft. „Das Studium
dauert sechs Semester,
danach steht einer Laufbahn
als Nachwuchsführungs-
kraft in der Flachglas-
industrie nichts mehr im
Wege“, so Grönegräs
abschließend zu den
zahlreichen Ausbildungs-
möglichkeiten in einer hoch
spannenden Branche.

(BF/DS)

Ausbildung in der Flachglasindustrie.
Foto: Glasfachschule Zwiesel/Gunther Fruth
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Apotheken-Bereitschaft

Ärzte-Bereitschaft

Nettetal/Brüggen/Nieder-
krüchten/Schwalmtal,
dienstbereit jeweils von
9 bis 9 Uhr
Donnerstag, 3. August

Neue Grenz-Apotheke
Bahnhofstr. 52,
41334 Nettetal
(Kaldenkirchen),
02157 3048

Freitag, 4. August
Apotheke
am Katharinenhof
Borner Str. 32,
41379 Brüggen,
02163-5749330

Samstag, 5. August
Laurentius-Apotheke
Goethestraße 3,
41372 Niederkrüchten,
02163-5719707

Sonntag, 6. August
Burg-Apotheke
Bruchstr. 4,
41379 Brüggen,
02163/7278

Dienstag, 8. August
Dohlen-Apotheke
Weizer Platz 3,
41379 Brüggen (Bracht),
02157/871880

Donnerstag, 10. August

Engel Apotheke Bramer
Apotheken OHG
Hauptstr. 36, 41372
Niederkrüchten-Elmpt
(Elmpt), 02163/81194

Notdienstbereite Apothe-
ken in den folgenden PLZ-
Bereichen: Süchteln,
Dülken und Viersen,
dienstbereit jeweils von
9 bis 9 Uhr
Donnerstag, 3. August

Remigius-Apotheke
Loehstr. 11-13, 41747
Viersen (Stadtmitte),
02162/29060

Freitag, 4. August
Aesculap-Apotheke
OHG
Theodor-Heuss-Platz 10,
41747 Viersen
(Stadtmitte),
02162/8189220

Samstag, 5. August
Apotheke im Löhcenter
OHG
Löhstraße 21,
41747 Viersen
(Stadtmitte),
02162/503960

Sonntag, 6. August
Windmühlen-Apotheke

Moselstr. 14-16,
41751 Viersen (Dülken),
02162/55674

Dienstag, 8. August
Höhen-Apotheke
Düsseldorfer Str. 52,
41749 Viersen
(Süchteln), 02162/77001

Mittwoch, 9. August
Irmgardis-Apotheke
Tönisvorster Str. 27,
41749 Viersen
(Süchteln),
02162/6517

Donnerstag, 10. August
Bären Apotheke
Lindenallee 13,
41751 Viersen (Dülken),
02162-55393

Apotheken in den folgenden
PLZ-Bereichen: Grefrath,
Oedt und Kempen,
dienstbereit jeweils von
9 bis 9 Uhr
Telefonischer Abruf
Mittwoch, 2. August

Hubertus Apotheke
Markt 11,
47929 Grefrath,
02158/911464

Sonntag, 6. August
Apotheke

im Arnoldhaus
Arnoldstr. 13,
47906 Kempen,
02152/1489485

Dienstag, 8. August
Concordien-Apotheke
Concordienplatz 4,
47906 Kempen,
02152/52784

Weiterhin können auch die
bundesweit einheitlichen
Notdienstservices der
ABDA genutzt werden:
Unter der Nummer
0800 00 22 8 33 sind die
notdiensthabenden Apo-
theken rund um die Uhr
abrufbar. Aus dem Festnetz
ist der Anruf unter Telefon:
0800 00 22833 kostenlos,
per Mobiltelefon ohne
Vorwahl unter Telefon:
22833 kostet jeder Anruf
pro Minute sowie jede SMS

69 Cent.
Weitere Informationen
finden Sie unter
www.abda.de/
notdienst.html.
Hilfetelefon für
„Schwangere in Not“
Die vertrauliche Geburt als
Alternative zur anonymen
Form der Kindsabgabe. Das
bereits am 1. Mai 2014 in
Kraft getretene Gesetz gilt
zum Schutz von Neuge-
borenen und zur Hilfe für
Frauen in ungeplanten
Schwangerschaften.
Das Hilfetelefon „Schwan-
gere in Not“ ist rund um die
Uhr, kostenfrei, vertraulich,
sicher, in 18 Sprachen
[Bundesamt für Familie und
zivilgesellschaftliche Aufga-
ben (BAFzA)] erreichbar:
„Schwangere in Not“
Telefon: 0800 / 40 40 020.

Geldabheben im Ausland
So wird’s gemacht

Mit einer Mischung ver-
schiedener Zahlungsmittel
treffen Reisende im Ausland
immer die richtige Wahl. Ins
Gepäck gehören ein wenig
Bargeld und die girocard
sowie – je nach Reiseziel –
eine Kreditkarte. Mit beiden
Karten kann man sich am
Geldautomaten vor Ort
Bargeld beschaffen. Dabei
ist es ratsam, Geldautomaten
innerhalb von Bankge-
bäuden und während der
Öffnungszeiten zu nutzen.
Dann steht im Notfall gleich
eine Kontaktperson zur
Verfügung. Automaten, die
im Freien stehen, sollten aus
Sicherheitsgründen eher
gemieden werden. Oftmals
bieten sie keinen ausrei-
chenden Sichtschutz und

sind anfälliger für Mani-
pulationen.
Weitere nützliche Tipps zur
Bargeldversorgung im
Ausland:
1. Die PIN-Eingabe immer
verdecken.
2. Auf keinen Fall die
Geheimzahl am Türöffner
eingeben.
3. Am Automaten eine
Sprache wählen, die man
versteht, um ungewollte
Transaktionen zu ver-
meiden.
4. Auf einen angemessenen
Sicherheitsabstand zu
anderen Personen achten
und nicht ablenken lassen.
5. Immer die Anzeige in
Landeswährung wählen und
den Betrag nicht in Euro
anzeigen oder umrechnen

lassen.
6. Wenn etwas merkwürdig
erscheint, den Vorgang
besser abbrechen.
7. Im Falle eines Diebstahls
oder Verlusts müssen die
Zahlungskarten unverzüg-
lich unter +49 116 116*
gesperrt werden. Das gilt
auch, wenn eine Karte nicht
mehr aus dem Geldauto-
maten entnommen werden
kann.
8. Alternativ gibt es die
kostenlose Sperr-App: Hier
können die Daten der Zah-
lungskarten sicher ge-
speichert und girocards
direkt aus der App gesperrt
werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang
durch diese Applikation
gewährt.

* Der Service des Sperr-
Notrufs ist kostenlos. Auch
der Anruf bei der 116 116
aus dem deutschen Festnetz
ist gebührenfrei. Aus dem

Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren
anfallen. Sollte der Sperr-
Notruf in seltenen Fällen aus
dem Ausland nicht erreicht

werden können, gibt es
alternativ die Rufnummer
+49 (0) 30 40504050.

(Schwarz und Sprenger)

SONSTIGESSONSTIGESSONSTIGESSONSTIGESSONSTIGES



GRENZLAND-NACHRICHTEN | Donnerstag, 03. August 2023

14 KIRCHEKIRCHEKIRCHEKIRCHEKIRCHE

Pfarrei St. Matthias Schwalmtal
Schwalmtal (fjc). In der
Pfarrei St. Matthias
Schwalmtal sind vom 3. bis
zum 10. August die
nachstehend aufgeführten
Gottesdienste geplant. Bitte
informieren Sie sich aber
auch über die Aushänge
oder die Homepage der
Pfarrei unter
www.sankt-matthias-
schwalmtal.de.
Freitag, 4. August
9 Uhr - Andacht der Keve-
laerpilger aus Aachen-
Eilendorf in St. Gertrud,
Dilkrath
9 Uhr - Andacht der Keve-
laerpilger aus Eschweiler in
St. Anton Amern
15 Uhr - hl. Messe in St.
Michael, Waldniel,
20.30 Uhr - Pilgermesse in
St. Anton mit Aussendung
der Amerner Kevelaerpilger.
Samstag, 5. August,
(Programm in Kevelaer
siehe unten)
14 Uhr - Traugottesdienst in
St. Georg Amern
17 Uhr - hl. Messe in St.
Georg Amern
17 Uhr - Wortgottesdienst
St. Mariä Himmelfahrt,
Waldnieler Heide

18.30 Uhr - hl. Messe St.
Gertrud Dilkrath.
Sonntag, 6. August
9.30 Uhr - Gottesdienst in
englischer Sprache in St.
Mariä Himmelfahrt, Wald-
nieler Heide
11 Uhr - hl. Messe in St.
Michael Waldniel, 12.15
Uhr - Tauffeier St. Georg
Amern
18 Uhr - Schlusssegen der

Kevelaerpilger in St. Georg
Amern
19 Uhr - Wortgottesdienst in
St. Anton Amern
(Grabeskirche).
Montag, 7. August
8 Uhr - Einschulungs-
gottesdienst Realschule St.
Michael
10 Uhr - Einschulungs-
gottesdienst Gymnasium St.
Michael

17 Uhr - Einschulungs-
gottesdienst Grundschule
Amern St. Georg.
Dienstag, 8. August
9 Uhr- Einschulungs-
gottesdienst Grundschule
Waldniel (Turnhalle)
10.30 Uhr - Einschulungs-
gottesdienst Hauptschule
(ev. Kirche)
11.30 Uhr - Einschulungs-
gottesdienst Grundschule
Waldniel (Turnhalle).
Die Kirchen sind außerhalb
der Gottesdienste wie folgt
geöffnet: St. Anton Amern
täglich von 10 Uhr bis 17
Uhr, St. Georg Amern
mittwochs von 15 bis 16
Uhr, St. Gertrud Dilkrath
samstags und sonntags und
an Feiertagen von 11 bis 16
Uhr (Turmhalle), St. Jakobus
Lüttelforst 1. und 3. Sonntag
9.30 bis 10.30 Uhr, St.
Michael Waldniel dienstags
von 11 bis 12 Uhr und
freitags von 10 bis 12 Uhr.

Der heilige Dominikus (Fest am 8. August) empfängt den
Rosenkranz. Detail aus dem Marienaltar in St. Michael, Waldniel
(Werkstatt Langenberg 1898).           Foto: Franz-Josef Cohnen

Hinweise: Die Kevelaer-
wallfahrt der Amerner
Gemeinden findet vom 4.
bis 6. August statt: Freitag,
4. August, 20.30 Uhr
Pilgermesse in St. Anton,
anschließend Auszug der
Fußpilger. Die Fahrradpilger
starten am Samstag 5.
August, um 4.45 Uhr ab
Parkplatz an St. Georg. Das
Programm in Kevelaer sieht
am Samstag, 5. August,
folgendermaßen aus: 8.45
Uhr gemeinsamer Einzug
aller Pilger in Kevelaer, 9.15
Uhr dort an der Gnaden-
kapelle Marienfeier, 14.10
Uhr Prozession zum Kreuz-
weg ab Kapellenplatz. Am
Sonntag, 6. August, ist um
5.30 Uhr ein Wortgottes-
dienst in der Kerzenkapelle,
anschließend Frühstück und
um 7 Uhr Auszug. Gegen
18 Uhr Ankunft in
Schellerbaum, Prozession
zur Kirche St. Georg und

Schlusssegen dort.
Die Gemeinde St. Gertrud
Dilkrath pilgert vom 22. bis
24. September nach
Kevelaer. Anmeldungen bei
Henning Anstötz, Telefon
0162/6942085.
In den Sommerferien bleibt
das Pfarrbüro an den
Nachmittagen geschlossen.
Geöffnet ist Montag,
Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 9.30 Uhr bis
12 Uhr. Sprechzeiten mit
Pfarrer Johannes Quadflieg
können vereinbart werden
unter Telefon 94540.
Das gemeinsame Pfarrfest
von und für ganz St. Matthias
Schwalmtal findet am
Sonntag, 13. August, statt,
beginnend mit einer
gemeinsamen Messfeier um
11 Uhr an St. Anton Amern.
Weitere Informationen und
Angebote findet man unter
www.sankt-matthias-
schwalmtal.de.

Gottesdienste St. Benedikt Grefrath

Patrozinium
10.30 Uhr - Laurentius-
prozession, Oedt St. Vitus
10.30 Uhr - Heilige Messe,
Vinkrath St. Josef
12 Uhr - Taufe.
Montag, 7. August,
Mühlhausen St. Heinrich
9 Uhr - Heilige Messe der
Kfd St. Heinrich.
Dienstag, 8. August, Oedt
St. Vitus
8.15 Uhr - Einschulungs-

Grefrath (fjc). In der Pfarrei
St. Benedikt Grefrath werden
vom 3. bis 10. August
folgende Gottesdienste
angeboten:
Donnerstag, 3. August,
Grefrath St. Laurentius 11
Uhr - Andacht um geistliche
Berufungen.
Freitag, 4. August,
Mühlhausen St. Heinrich
17.30 Uhr - Andacht, Oedt
St. Vitus
18.30 Uhr - Heilige Messe
für alle Kranken unserer
Pfarrgemeinde.
Samstag, 5. August,
Grefrath St. Laurentius
14 Uhr - Trauung, Vinkrath
St. Josef
17 Uhr - Vorabendmesse.
Sonntag, 6. August
(Verklärung des Herrn),
Grefrath St. Laurentius,
9.30 Uhr - Hochamt im
Livestream, mitgestaltet vom
Kirchenchor, anlässlich des

gottesdienst, Grefrath St.
Laurentius
9 Uhr - Einschulungs-
gottesdienst Gruppe 2
10 Uhr - Einschulungsg-
ottesdienst Gruppe 1, Oedt
St. Vitus
18 Uhr - Andacht.
Donnerstag, 10. August
(Hl. Laurentius, Diakon -
Patrozinium), Grefrath
11 Uhr - 10-Minuten-
Andacht.

Glockenstube des romanischen Kirchturms von St.Laurentius, Grefrath. Foto: Franz-Josef Cohnen
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Brennende Autos gelöscht
Feuerwehr Viersen verhindert Ausbreitung des Feuers

Fun-Sport-Wochenende auf der Skateplaza
Skateboard- und BMX-Szene zu Gast bei Young Life Viersen

Viersen. In der Nacht zu
Donnerstag, 27. Juli, wurde
die Feuerwehr gegen 0.12 Uhr
zu mehreren brennenden
PKW auf einem Autotrans-
porter auf der Gerberstraße
gerufen. Es entstand Sach-
schaden, Personen wurden
nicht verletzt.
Beim Eintreffen der ersten
Einsatzkräfte brannten sie-
ben Fahrzeuge teils im Mo-
torraum und teils im Heck-
bereich. Der Autotranspor-
ter war auf einem Parkstrei-
fen am Fahrbahnrand abg-
estellt und stand direkt unter
Bäumen. Die Feuerwehr
leitete sofort einen umfang-
reichen Löschangriff mit
insgesamt drei C-Rohren
unter Atemschutz ein. So
konnte eine Brandaus-
breitung auf das Fahrerhaus
des Autotransporters und die

angrenzende Grünfläche
verhindert werden.Bei den
Fahrzeugen handelte es sich
um Elektrofahrzeuge. Die
Batteriepakete wurden bei
dem Brand glücklicherweise
nicht beschädigt. Auch eine
abschließende Kontrolle mit
der Wärmebildkamera er-
gab, dass innerhalb der
Batterien keine Reaktion in
Gang gesetzt wurde. Alar-
miert waren die Haupt-
wache, der Löschzug Vier-
sen, der Einsatzleitwagen
und der Rettungsdienst.
Insgesamt waren rund 35
Einsatzkräfte vor Ort.
Nach etwa 1,5 Stunden war
der Einsatz beendet und die
Einsatzstelle konnte der
Polizei übergeben werden.
Diese übernimmt die Er-
mittlungen zur Brand-
ursache.

Foto: Stadt Viersen - Feuerwehr

Viersen. Zu zwei aufein-
anderfolgenden Fun-Sport-
Events lädt das Viersener
Jugend-projekt Young Life
am Wochenende 5. und 6.
August auf die Skateplaza
an der Josef-Kaiser-Allee am
Hohen Busch ein. Am
Samstag, 5. August 2023,
wird dort die Skateboard-
Stadtmeisterschaft ausgetra-
gen, am Sonntag, 6. August
trifft sich die BMX-Szene
zum „BMX Jam“. Bei der
Skateboard-Stadtmeister-
schaft am Samstag, 5. Au-

gust, können Interessierte
sich an der Skateplaza ab
11.30 Uhr anmelden. Von
12 bis 14 Uhr haben die
Teilnehmenden die Gele-
genheit, sich im freien Fahren
auf den Contest vorzu-
bereiten. Der Wettbewerb
selbst beginnt um 14 Uhr.
Dann treten Rollbrett-
Begeisterte mit und ohne
Sponsoring in verschie-
denen Altersklassen gegen-
einander an. Auf die
Qualifikationsrunden mit
voraussichtlich zwei Läufen

pro Person folgt das Finale
der besten Sechs. Eine Jury
aus erfahrenen, fach-
kundigen Skatern bewertet
die Leistungen. Im An-
schluss präsentieren Mit-
glieder der BMX-Com-
munity ihre Fertigkeiten,
bevor gegen 19.30 Uhr die
Siegerehrung beginnt. Für
die passenden Beats zur
Veranstaltung sorgen die DJs
Luca („indieliebtdich“) und
B-Tween (Elements Of
Style). Wer keine eigene
Verpflegung mitbringt,

kann das Angebot des
Foodtrucks Esswerk aus
Kempen nutzen. Am Sonn-
tag, 6. August, zeigen die
Mitglieder der BMX-
Community ihr Können in
den Kategorien „Best Run
BMX/MTB“, „Highest
Jump“, „Long Jump“ und
„Stay On The Bike“. Die
Anmeldung ist am Ver-
anstaltungsort von 11 bis 14
Uhr möglich, ab 14 Uhr
startet dann der „BMX Jam“.
Hauptsponsor beider Ver-
anstaltungen ist die Volks-

bank Viersen. Zweiter Haupt-
sponsor bei den Skateboard-
Stadtmeisterschaften ist Street-
wear-Anbieter Reell Jeans. Für
den „BMX-Jam“ ist, neben
der Volksbank Viersen, die
Firma Kaas Frischdienst der
Hauptsponsor. Zahlreiche
weitere Unternehmen
unterstützen die Events.
Ankündigung des Fun-
Sport-Wochenendes auf der
Young-Life-Webseite
www.younglife-viersen.de/
fun-sport-wochenende-
auf-der-skateplaza/
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Bewerbungsfrist verlängert
Heimat-Preis: Stadt Viersen vergibt Auszeichnung

Windfest und Umweltmarkt
Klimafreundliches Familienfest am 19. August in Niederkrüchten

Fachtag des Demenz-Netzwerks

Niederkrüchten (red). Seit
drei Jahren produzieren die
Windkraftanlagen im
Bönnensohl südlich der
Autobahn 52 zwischen
Elmpt und Niederkrüchten
umweltfreundlichen Strom.
Doch wie funktionieren
Windkraftanlagen eigent-
lich? Wie kommt der grüne
Strom zu mir nach Hause?
Und wie steht es konkret um
den Klima- und Umwelt-
schutz in meiner Gemeinde
und der Region?
Diese und weitere Fragen
sowie viele Aktionen rund
um das Thema Umwelt
stehen im Mittelpunkt des
Windfestes der SL

NaturEnergie und des
gleichzeitig stattfindenden
Umweltmarktes der
Gemeinde Niederkrüchten
am 19. August zwischen 12
und 17 Uhr rund um die
zweite der vier Windkraft-
anlagen.
Die SL NaturEnergie,
Betreiberin der vier Wind-
kraftanlagen sowie zahl-
reicher weiterer Wind-
energie- und Photovol-
taikprojekte in Nordrhein-
Westfalen, wird mit
Expertinnen und Experten
vor Ort vertreten sein. Sie
informieren und beant-
worten Fragen zur nach-
haltigen Energiegewin-

nung. Auch die Besich-
tigung einer der Wind-
kraftanlagen durch Be-
gehung des Turmfußes wird
möglich sein. Seit Inbe-
triebnahme der Anlagen
fördert die SL NaturEnergie
über eine Stiftung Vereine
in der Gemeinde finanziell.
Diese Nähe zu den Men-
schen in Niederkrüchten
spiegelt sich auch beim
Windfest wieder. Denn eine
Einladung der Gesellschaft
haben gleich mehrere
Vereine aus der Gemeinde
angenommen, die sich und
ihr Angebot an Ständen und
auf einer Bühne ebenfalls
präsentieren werden.

Auch die Gemeinde Nieder-
krüchten informiert im
Rahmen eines Umwelt-
marktes zu ihren Aktivitäten
rund um den Klima- und
Umweltschutz. Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter aus
dem Rathaus stellen die
aktuellen Förderprogramme
vor und präsentieren Maß-
nahmen, die zeigen, dass
Niederkrüchten eine nach-
haltige, verantwortungsvolle
und bewusst handelende
Kommune ist - getreu dem
Motto „Niederkrüchten -
natürlich mit Perspektive“.
Mit dabei sind auch die
Biologische Station Kricken-
becker Seen, „Naturdo-

mizile“, die über Bienen-
hotels und Wildbienen im
Allgemeinen informieren,
die Kreispolizeibehörde
Viersen mit Experten zum
Thema Sicherheit rund ums
Fahrrad, der Abfallbetrieb
Kreis Viersen sowie ein
Vertreter von „Paten der
Nacht“.
Der Umweltmarkt und das
Windfest richten sich
besonders auch an alle
Familien aus der Gemeinde
und der Region. Eine Bühne
mit abwechslungsreichem
Programm und einer
Liveband, eine Hüpfburg
und Kinderschminken
sorgen dafür, dass auch bei

den kleinsten Besuchern
keine Langeweile auf-
kommt. Der Food-Truck der
Vlanzenbraterey und ein
Getränkestand versorgen
Groß und Klein mit veganen
Leckereien und Getränken.
Ganz im Sinne des
klimafreundlichen Themas
am 19. August laden die
Organisatoren ein, das Fest
mit dem Rad zu besuchen.
Das Gelände ist über die
Straße Boscherheide (auch
als Eingabe im Navi-
gationssystem zu nutzen) zu
erreichen und ausge-
schildert. Parkplätze vor Ort
werden ebenfalls vorhanden
sein.

Kreis Viersen (red). Das
Demenz-Netzwerk im Kreis
Viersen veranstaltet am
Mittwoch, 30. August, einen
Fachtag zum Thema
„Unterstützung durch
Technik von Menschen mit
Demenz - Eine vielseitige
Herausforderung“. Der
Fachtag findet im LVR-
Klinikum Viersen, Johan-
nistraße 70, statt und soll

aufzeigen, wie sich moderne
technische Hilfsmittel in den
Alltag mit Demenz einfügen
lassen Im Festsaal Ortho-
pädie können sich Interes-
sierte von 9 bis 14.30 Uhr zu
verschiedenen Programm-
punkten informieren. Die
AOK Rheinland/Hamburg
stellt etwa die „Gestaltung
von Wohnraum für
Menschen mit Demenz“ vor.

Dr. Christoph Karlheim vom
Evangelischen Klinikum
Bethel zeigt die „Tech-
nikunterstützte Versorgung
der Zukunft bei beginnender
und leichtgradiger Demenz“
auf.
Das Demenz-Netzwerk
möchte mit dem Fachtag
über die Möglichkeiten
informieren, die technische
Unterstützung bietet.

Technische Hilfsmittel
können Pflegekräfte sowie
pflegende Angehörige
entlasten und die Selbst-
ständigkeit von Menschen
mit Demenz fördern. Durch
die Digitalisierung sind eine
Vielzahl von Produkten und
Assistenzsystemen hinzu-
gekommen, die auch in der
Pflege eingesetzt werden
können.

Das Demenz-Netzwerk
möchte mit der Veran-
staltung zudem Fachbetriebe
auf technikbasierte Assis-
tenz- und Sicherungs-
systeme aufmerksam ma-
chen, um die erforderliche
Beratung und fachgerechte
Installation dieser Systeme
voranzubringen.
Die Veranstaltung ist
kostenfrei. Eine Anmeldung

ist bis zum 16. August per ‚
E-Mail an demenz-
netzwerk@kreis-viersen.de
möglich oder postalisch an
Demenz-Netzwerk im Kreis
Viersen
Rathausmarkt 3
41714 Viersen
Weitere Informationen dazu
online unter http://
www.demenznetzwerk-
viersen.de/

Viersen (red). Die Frist zur
Bewerbung für den „Hei-
mat-Preis“ ist bis Dienstag,
15. August verlängert. Die
Stadt Viersen zeichnet auch
2023 Projekte mit dem
„Heimat-Preis“ aus. Die
Ehrung ist mit 5000 Euro
dotiert, die zwischen den
ausgezeichneten Maßnah-
men und Projekten aufgeteilt
werden können.
Bewerbungen um den Preis

oder Vorschläge, wer geehrt
werden sollen, nimmt der
Fachbereich Soziales und
Wohnen der Stadt Viersen
entgegen. Möglich wird der
Heimat-Preis durch das
NRW-Förderprogramm
„Heimat. Zukunft. Nord-
rhein-Westfalen. Wir för-dern,
was Menschen verbindet“.
Für Bewerbungen um den
Preis oder Vorschläge, wer
geehrt werden soll, stellt die

Stadtverwaltung auf ihrer
Internetseite einen Vordruck
zur Verfügung. Dieser sollte
ausgefüllt und bis spätestens
15. August per E-Mail an
fb40I@viersen.de gesendet
werden. Auch der Versand
per Post ist möglich, die
Anschrift lautet: Stadt
Viersen, Fachbereich
Soziales und Wohnen,
Rathausmarkt 1, 41747
Viersen. Vorschläge ein-

reichen dürfen ausschließ-
lich Menschen, die in Viersen
wohnen sowie Vereine,
Verbände und Organisa-
tionen, die ihren Sitz im
Stadtgebiet haben.
Über die Vergabe ent-
scheidet eine Jury. Diese
besteht aus der Bürger-
meisterin, Vertreter*innen
der Rats-Fraktionen sowie
weiteren Mitarbeitenden der
Stadtverwaltung.

Wussten Sie schon ...?
…, dass Zahnersatz kostenlos sein kann?

Kronen, Brücken, Impla-
ntate: Zahnersatz kann teuer
werden, manche Versor-
gungen haben den Wert
eines Neuwagens. Deshalb
fürchten viele Menschen,
dass sie sich Zahnersatz nicht
leisten können. In der Tat
sind die Kassenleistungen
in der Zahnarztpraxis 2005
deutlich eingeschränkt
worden, aber es gibt sie
noch. Für Menschen mit

wenig Geld bezahlen die
gesetzlichen Kranken-
kassen die Basisversorgung
auf Antrag komplett.
„Es gibt also preiswerte
Alternativen zu Implantaten,
Gold oder Keramik“, betont
Gesa Schölgens, Leiterin des
Projekts Faktencheck
Gesundheitswerbung bei der
Verbraucherzentrale NRW.
Dafür muss das Einkommen
nachgewiesen werden. Für

2023 liegt die Grenze der
monatlichen Bruttoein-
nahmen bei 1.358 Euro. Mit
einem Angehörigen erhöht
sich diese Grenze auf
1.867,25 Euro, für jede weitere
im Haushalt lebende Person
um weitere 339,50 Euro.
Anspruchsberechtigt ist man
auch mit BAföG, Sozialhilfe,
Bürgergeld und Grund-
sicherung im Alter.
Wer leicht über der Ein-

kommensgrenze liegt, kann
einen höheren Festzuschuss
bekommen, der individuell
berechnet wird. Für alle
anderen zahlen die
Krankenkassen 60 Prozent der
Basisversorgung, mit
Bonusheft bis zu 75 Prozent.
Mehr unter
www.kostenfalle-zahn.de/
node/12887
(Verbraucherzentrale NRW
e.V. / Bergisch Gladbach)


